
Viktoriaschule Aachen 
Schulinterner Lehrplan Musik 
 
 
 
1. Übersicht der Unterrichtsvorhaben in der Sekundarstufe I 
 

Jahrgangsstufe 5 
UV 5.1  Musikalische Entdeckungsreise – 
Musik singen, spielen, hören, beschreiben, darstellen 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption  
• benennen musikalische Strukturen auf der Grundlage einfacher Notationen, 
• formulieren Deutungsansätze auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergeb-

nissen, 
Produktion  
• realisieren gemeinsam einfache vokale und instrumentale Kompositionen, 
Reflexion  
• erläutern Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache bezogen auf eine leitende 

Fragestellung. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben Gestaltungsmerkmale von einfachen Liedern und Songs unterschiedlicher Stile 

und Kulturen im Hinblick auf den Ausdruck, 
• deuten den Ausdruck einfacher Lieder und Songs auf der Grundlage von Analyseergebnissen, 
• beschreiben Gestaltungsmerkmale von Musik im Hinblick auf ihre Funktion in privaten und öf-

fentlichen Kontexten, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren einfache Textvertonungen im Hinblick auf Aussageabsicht und Aus-

druck, 
Reflexion 
• erläutern wesentliche Gestaltungselemente von Liedern und Songs im Hinblick auf Textaus-

deutungen,  
• beurteilen kriteriengeleitet Textvertonungen von Musik hinsichtlich der Umsetzung von Aus-

drucksvorstellungen. 
 
Inhaltsfelder:  
• Bedeutungen von Musik 
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik und Sprache: Lieder und Songs unterschiedlicher Stile und Kulturen 
• Musik im funktionalen Kontext: Musik in privater Nutzung; Musik im öffentlichen Raum 
 
Hinweise/Vereinbarungen:  
• Mögliches Einstiegsritual: Kindgemäße Stimmbildung mithilfe von Übungen und Liedern  
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• Unterrichtsvorhaben verteilt auf 2 – 3 Phasen im Schuljahr; erster Teil zu Beginn des 1. Halb-
jahres; zweiter Teil zur Vorbereitung der Weihnachtsfeier 

• Liedauswahl nach einem Thema (Gemeinschaft in der 1. Phase; Jahres-/Tageszeit-Bezug, kul-
turelle Bräuche, ...) 

• Anlegen eines Lied-Repertoires und Sammlung im Portfolio 
 

Zeitbedarf: 
etwa 15 Std. – verteilt auf 2 Phasen im Halbjahr: erster Teil zu Beginn; zweiter Teil zur Weih-
nachtszeit  

 
 

Jahrgangsstufe 5 
UV 5.2  Woher kommen die „klassischen“ Hits? – 
Biographische und zeitgeschichtliche Dokumente von Komponisten 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Reflexion  
• erläutern zentrale Aussagen in einfachen musikbezogenen Texten,  
• strukturieren themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben Gestaltungsmerkmale von Musik im Zusammenhang mit biografischen Bege-

benheiten einer Komponistin bzw. eines Komponisten, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren einfache musikbezogene Gestaltungen und Medienprodukte unter 

Berücksichtigung des historischen Zusammenhangs, 
Reflexion 
• erläutern grundlegende Zusammenhänge zwischen biografischen Begebenheiten einer 

Komponistin bzw. eines Komponisten und Gestaltungsmerkmalen von Musik. 
 
Inhaltsfeld: 
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik und biografische Einflüsse 
 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Mögliches Einstiegsritual: Hören von bekannten und weniger bekannten „klassischen“ Kom-

positionen 
• Einführung  

o Internet-Recherche zu biografischen und zeitgeschichtlichen Dokumenten im Zusam-
menhang der ausgewählten Komposition  

o Erstellung eines biografischen Steckbriefes 
• Erarbeitung und Audioaufnahme (Medienprodukt) eines Hörspiels (z.B. „Wer war Elise?“, 

„Alla Turca“, „Frühling in Venedig“…) 
• Thematisierung von „populären“ Musikkompositionen des Barock, der Klassik, der Romantik 
• Kennenlernen des Sinfonieorchesters und seine Besetzung 
 
Zeitbedarf: 
etwa 12 Std. 
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Jahrgangsstufe 5 
UV 5.4  Soundtrack des Alltags – Private und öffentliche Nutzung von Musik 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption  
• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf eine leitende Fragestel-

lung, 
• beschreiben ausgehend von Höreindrücken musikalische Strukturen unter Verwendung der 

Fachsprache, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren einfache musikbezogene Gestaltungen und Medienprodukte, 
Reflexion 
• beurteilen kriteriengeleitet Gestaltungsergebnisse bezogen auf eine leitende Fragestellung. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen:  
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf Wirkungen von Musik in privaten und öf-

fentlichen Kontexten, 
• beschreiben Gestaltungsmerkmale von Musik im Hinblick auf ihre Funktion in privaten und 

öffentlichen Kontexten, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen und Medienprodukte mit bestimmten 

Wirkungsabsichten für Verwendungen im öffentlichen Raum, 
Reflexion 
• erläutern funktionale Zusammenhänge von Musik und Medien in privater Nutzung und im öf-

fentlichen Raum, 
• beurteilen Verwendungen von Musik in privater Nutzung und im öffentlichen Raum. 
 
Inhaltsfeld:  
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik im funktionalen Kontext: Musik in privater Nutzung, Musik im öffentlichen Raum 
 
Hinweise/Vereinbarungen:  
• Mögliches Einstiegsritual: Hören von „unbekannter“ Musik  
• Einführungen:   
• Nutzung von Hilfsmaterial zur Verbalisierung von Musikeindrücken 
• Arbeit mit sprachlichen Hilfen zum kriteriengeleiteten Begründen von Entscheidungen zur 

Musiknutzung 
• Anwendung von Feedback-Methoden zur kriteriengeleiteten Beurteilung von Gestaltungen 

der MitschülerInnen 
• Einführung: Funktionsweise und Handhabung von Musik-Software, Gestaltungsübungen mit 

Aufnahmetechnik, Nutzung von Audiofiles zur Erstellung von Klangcollagen 
 

Zeitbedarf: 
etwa 10 Std. 
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Jahrgangsstufe 5 
UV 5.3  Geschichten erzählen, Nachrichten verbreiten und Menschen unterhalten –  
Gaukler und ihre Musik auf einem mittelalterlichen Marktplatz  
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben ausgehend von Höreindrücken musikalische Strukturen unter Verwendung der 

Fachsprache, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren einfache musikalische Gestaltungen unter Verwendung elementa-

rer musikalischer Strukturen,  
• entwerfen und realisieren einfache musikbezogene Gestaltungen und Medienprodukte, 
• stellen einfache musikalische Gestaltungen in elementaren grafischen und traditionellen No-

tationen dar, 
• präsentieren Kompositionen und Gestaltungsergebnisse, 
Reflexion 
• beurteilen kriteriengeleitet Gestaltungsergebnisse bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
• beurteilen kriteriengeleitet Musik unter Verwendung der Fachsprache, 
• erläutern Zusammenhänge von musikalischen Gestaltungsmitteln und ihren Wirkungen und 

Funktionen. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben Gestaltungsmerkmale von weltlicher Musik des Mittelalters, 
Produktion 
• realisieren einfache mittelalterliche Lieder, 
• realisieren einfache Instrumentalsätze unter Berücksichtigung des historischen Zusammen-

hangs, 
Reflexion 
• erläutern wesentliche Gestaltungselemente von weltlicher Musik des Mittelalters, 
• ordnen weltliche Musik des Mittelalters in den historischen Zusammenhang ein. 
 
Inhaltsfeld: 
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik und historisch-kulturelle Einflüsse: Weltliche Musik im Mittelalter 
• Musik und Bewegung: Choreografie, Tänze (z. B. Estampie, mittelalterliche Reigentänze) 
• Instrumentenkunde Mittelalter: Blas-, Streich-, Zupf-, Schlaginstrumente 

 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Mögliches Einstiegsritual: Hören von weltlicher Musik des Mittelalters 
• Vertiefung: Beschreiben musikalischer Strukturen 
• Kompositions-/Improvisationsübungen im Stil der Spielleute-Musik 
• Klassenmusizieren von Mitspielsätzen 
• Singen mittelalterlicher Lieder 
 
Zeitbedarf: 
etwa 8 Std. 
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Jahrgangsstufe 6 
UV 6.1  Das Programm macht die Musik? – Auseinandersetzung mit Musik zu  
außermusikalischen Vorlagen 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben ausgehend von Höreindrücken musikalische Strukturen unter Verwendung der 

Fachsprache, 
• analysieren unter Verwendung grundlegender Fachmethoden (Parameteranalyse, einfache 

Formanalyse) einfache musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren einfache musikalische Gestaltungen unter Verwendung elementa-

rer musikalischer Strukturen, 
• entwerfen und realisieren einfache bildnerische und szenische Darstellungen zu Musik, 
Reflexion 
• ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse in übergeordnete thematische Zusammen-

hänge ein, 
• beurteilen Gestaltungsergebnisse hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben ausgehend vom Höreindruck die musikalische Darstellung außermusikalischer 

Inhalte, 
• analysieren und deuten einfache musikalische Strukturen im Hinblick auf die Darstellung au-

ßermusikalischer Inhalte, 
• beschreiben auf der Grundlage von Gestaltungselementen Zusammenhänge von Musik und 

Bewegung, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren einfache musikalische Strukturen zur Darstellung außermusikali-

scher Inhalte, 
• entwerfen und realisieren einfache musikbezogene Gestaltungen sowie Medienprodukte zur 

Darstellung außermusikalischer Inhalte, 
• entwerfen und realisieren freie Choreografien und einfache Tänze zu Musik, 
Reflexion 
• erläutern musikalische Darstellungsmittel von außermusikalischen Inhalten, 
• erläutern und beurteilen kriteriengeleitet Gestaltungsergebnisse im Hinblick auf die musikali-

sche Darstellung von außermusikalischen Inhalten, 
• beurteilen kriteriengeleitet choreografische Gestaltungen zu Musik. 
 
Inhaltsfeld: 
• Bedeutungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik und außermusikalische Inhalte: Programmmusik; Verklanglichung von Bildern 
• Musik und Bewegung: Choreografie 
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Hinweise/Vereinbarungen:  
• Mögliches Einstiegsritual: Hören von Beispielen der Programmmusik 
• Einführung: 

o Parameter-Analyse 
o Grafische Partitur als Hilfe bei Höranalysen 

• Übungen zu Grundlagen des Bewegungstheaters / der Bewegungschoreografie 
• Erstellen von Klanggeschichten 
• Gestaltungsprojekt: choreografische Darstellung einer Programmmusik oder eines Charak-

terstücks 
 
Zeitbedarf: etwa 16 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 6 
UV 6.2  Prunkvolle Feste in einem Schloss – 
Höfische Musik im Barock 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf eine leitende Fragestel-

lung, 
• beschreiben ausgehend von Höreindrücken musikalische Strukturen unter Verwendung der 

Fachsprache, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren einfache bildnerische und szenische Darstellungen zu Musik, 
 
Reflexion 
• ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse in übergeordnete thematische Zusammen-

hänge ein. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschrieben Ausdruck und Gestaltungsmerkmale von höfischer Musik des Barock, 
• analysieren und deuten Gestaltungselemente höfischer Musik im Zusammenhang höfischen 

Musiklebens, 
Produktion 
• realisieren einfache Instrumentalsätze unter Berücksichtigung des historischen Zusammen-

hangs, 
• entwerfen und realisieren freie Choreografien und einfache Tänze zu Musik, 
Reflexion 
• erläutern wesentliche Gestaltungselemente von höfischer Musik des Barock, 
• ordnen höfische Musik des Barock in den historischen Zusammenhang ein. 
 
Inhaltsfelder:  
• Entwicklungen von Musik 
• Bedeutungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik und historisch-kulturelle Einflüsse: höfische Musik im Barock 
• Musik und Bewegung: Tänze 
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Hinweise/Vereinbarungen: 
• Mögliches Einstiegsritual: Hören von Musik des Barock 
• Einführung: Beschreiben musikalischer Strukturen, hier: typische Merkmale barocker Musik                                          
• Klassenmusizieren von Mitspielsätzen 
• Klassenkonzert: Inszenierung einer „Musik-Soirée im Schloss“ mit Tanz, feudaler Verklei-

dung, Klassenmusik … 
• eventuell Besuch eines Schlosses 

 
Zeitbedarf: 
etwa 13 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 6 
UV 6.3  Musik und Theater – 
Szenische Interpretation von Musik und musikalische Interpretation von Szenen 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• analysieren unter Verwendung grundlegender Fachmethoden (Parameteranalyse, einfache 

Formanalyse) einfache musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
• formulieren Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache, 
• formulieren Deutungsansätze auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungser-

gebnissen, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren einfache musikbezogene Gestaltungen und Medienprodukte,  
• entwerfen und realisieren einfache bildnerische und szenische Darstellungen zu Musik,  
Reflexion 
• erläutern Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache bezogen auf eine leitende 

Fragestellung, 
• ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse in übergeordnete thematische Zusammen-

hänge ein, 
• beurteilen kriteriengeleitet Gestaltungsergebnisse bezogen auf eine leitende Fragestellung. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf die Wirkung von Musik in Verbindung mit 

anderen Kunstformen, 
• analysieren und deuten Gestaltungselemente von Musik hinsichtlich ihrer dramaturgischen 

Funktionen in Verbindung mit anderen Kunstformen, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen im Rahmen dramaturgischer Funkti-

onen von Musik, 
Reflexion 
• erläutern dramaturgische Funktionen von Musik im Musiktheater. 
 
Inhaltsfeld: 
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik in Verbindung mit anderen Kunstformen: Musiktheater 
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Hinweise/Vereinbarungen: 
• Mögliches Einstiegsritual: Hören/Anschauen von Ausschnitten aus dem thematisierten Mu-

siktheater 
• Einführung:  

o Methode der szenischen Interpretation 
o Analyse und Deutung von Gesangsstimme / Orchesterbegleitung 

• Gestaltungsprojekt: Inszenierung einer Szene im Playback-Verfahren, als Theater oder Film 
• Nach Möglichkeit: Besuch einer Oper oder eines Musicals – Thematisierung einer entspre-

chenden Musiktheater-Komposition in Zusammenarbeit mit dem Theater Aachen 
 
Zeitbedarf: 
etwa 16 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 7 
UV 7.1  Werbung macht die Firma froh und die Kunden ebenso? – 
Funktionen und Wirkungsweisen von Musik in der Werbung 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben und vergleichen differenziert subjektive Höreindrücke bezogen auf eine leitende 

Fragestellung, 
• formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergeb-

nissen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen in Verbindung mit anderen Kunstfor-

men, 
• entwerfen und realisieren adressatengerecht musikbezogene Medienprodukte, 
Reflexion 
• ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische Kon-

texte ein, 
• beurteilen differenziert Gestaltungsergebnisse bezogen auf einen thematischen Kontext. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben differenziert Gestaltungsmerkmale und Wirkungen von Musik in der Werbung, 
• analysieren und interpretieren musikalische Gestaltungselemente in der Werbung im Hin-

blick auf ihre Wirkungen, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren adressatengerecht Musik für eine Werbeproduktion mit digitalen 

Werkzeugen, 
Reflexion 
• erläutern und beurteilen Zusammenhänge zwischen musikalischen Gestaltungsmitteln und 

ihren Wirkungen im Rahmen von Werbung, 
• erläutern und beurteilen den funktionalen Einsatz von Musik in der Werbung im Hinblick auf 

Absichten und Strategien. 
 
Inhaltsfeld:  
• Verwendungen von Musik 
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Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik im funktionalen Kontext: Musik in der Werbung 
 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Einführung: Methode „Polaritätsprofil“ zur Ermittlung von Wirkungsweisen  
• Gestaltungsprojekt: Erstellung eines Jingles für ein fiktives Produkt mit Hilfe von Tablets  
• Vertiefung: 

o kriteriengeleitete Beurteilung von Gestaltungen der MitschülerInnen 
o Analysemethoden von Musik 

 
Zeitbedarf:  
etwa 10 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 7 
UV 7.2  Grenzen überschreiten – Jazz und Weltmusik 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben ausgehend von Höreindrücken differenziert musikalische Strukturen unter Ver-

wendung der Fachsprache, 
• formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergeb-

nissen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
Produktion 
• realisieren gemeinsam vokale und instrumentale Kompositionen, 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen unter Verwendung musikalischer 

Strukturen, 
Reflexion 
• beurteilen begründet Musik, musikbezogene Phänomene und Haltungen auf der Grundlage 

fachlicher und kontextbezogener Kenntnisse, 
• erläutern Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache bezogen auf eine überge-

ordnete Fragestellung, 
• erläutern musikalische und musikbezogene Problemstellungen auf der Grundlage von Analy-

seergebnissen. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben und analysieren Ausdruck und Gestaltungsmerkmale des Jazz vor dem 

Hintergrund des interkulturellen Kontextes, 
• beschreiben und analysieren Gestaltungsmerkmale von Musik einer anderen Kultur vor dem 

Hintergrund des jeweiligen kulturellen Kontextes, 
Produktion 
• realisieren einfache Blues- und Jazzimprovisationen, 
• realisieren Musizierweisen anderer Kulturen, 
• entwerfen und realisieren musikbezogene Medienprodukte unter Berücksichtigung des histo-

risch-kulturellen Kontextes, 
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Reflexion 
• erläutern wesentliche Gestaltungselemente des Jazz vor dem Hintergrund transkultureller 

Prozesse, 
• erläutern wesentlicher Gestaltungsmerkmale von Musik anderer Kulturen vor dem Hinter-

grund interkultureller Aspekte. 
 
Inhaltsfeld:  
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik im interkulturellen Kontext: Jazz; Musik anderer Kulturen  
 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Vertiefung:  

o Techniken der Improvisation mit ausgewählten Skalen über einfache harmonische 
Konzepte 

o Hör- und Notentextanalysen von Jazzidiomen in transkulturellen Kontexten 
o Instrumentenkunde: Die Bigband und ihre Versetzung 

• evtl. Workshop mit einem Jazz-/Weltmusik-Ensemble 
 
Zeitbedarf: 
etwa 10 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 8 
UV 8.1.  Musikmetropole Wien 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben ausgehend von Höreindrücken differenziert musikalische Strukturen unter Ver-

wendung der Fachsprache, 
• analysieren unter Verwendung geeigneter Fachmethoden (motivisch-thematische Analyse, 

detaillierte Formanalyse) musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
• präsentieren Analyseergebnisse auch mit digitalen Medien unter Verwendung der Fachspra-

che, 
• formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergeb-

nissen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen, 
• entwerfen und realisieren adressatengerecht musikbezogene Medienprodukte, 
Reflexion 
• strukturieren themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten in einem the-

matischen Kontext, 
• ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische Kon-

texte ein, 
• erläutern musikalische und musikbezogene Problemstellungen auf der Grundlage von Analy-

seergebnissen. 
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Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben differenziert wesentliche Gestaltungsmerkmale einer Sinfonie im Hinblick auf 

den Ausdruck,  
• analysieren und interpretieren motivisch-thematische und formale Gestaltungen einer Sinfo-

nie im Hinblick auf den Ausdruck, 
• beschreiben differenziert Ausdruck und Gestaltungsmerkmale von Kompositionen vor dem 

Hintergrund historisch-kultureller Kontexte, 
• analysieren und interpretieren Kompositionen im Hinblick auf historisch-kulturelle Kontexte, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikbezogene Medienprodukte unter Berücksichtigung des histo-

risch-kulturellen Kontextes,  
Reflexion 
• erläutern wesentliche Gestaltungselemente einer Sinfonie im Hinblick auf Deutungsansätze,  
• erläutern Stilmerkmale von Musik der Wiener Klassik in ihrem historisch-kulturellen Kontext. 
 
Inhaltsfelder: 
• Bedeutungen von Musik 
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Instrumentalmusik: Sinfonie 
• Musik im historisch-kulturellen Kontext: Musik der Wiener Klassik 
 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Einführung:  

o Sonatenhauptsatzform und Kompositionsprinzipien in motivischer Arbeit  
o Bibliotheksrecherche zu biografischen und zeitgeschichtlichen Dokumenten 
o Gestaltungsprinzipien eines Radiopodcasts   

• Gestaltungsprojekt: Erstellung eines Radiopodcasts zu einem Werk der Wiener Klassik 
• Vertiefung: 

o Wiener Walzer – gespielt, getanzt, gesungen 
• eventuell Besuch eines Sinfoniekonzerts 
 
Zeitbedarf: 
etwa 11 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 8 
UV 8.2  Der Blues: seine Wurzeln und seine Folgen für die populäre Musik 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben ausgehend von Höreindrücken differenziert musikalische Strukturen unter Ver-

wendung der Fachsprache, 
Produktion 
• realisieren gemeinsam vokale und instrumentale Kompositionen, 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen unter Verwendung musikalischer 

Strukturen, 
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Reflexion 
• erläutern Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache bezogen auf eine überge-

ordnete Fragestellung, 
• beurteilen begründet Musik, musikbezogene Phänomene und Haltungen auf der Grundlage 

fachlicher und kontextbezogener Kenntnisse. 
 

Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben und analysieren Ausdruck und Gestaltungsmerkmale von Bluesmusik, 
Produktion 
• realisieren einfache Blues- und Jazzimprovisationen, 
• realisieren stiltypische Elemente von Popmusik, 
Reflexion 
• erläutern wesentliche Gestaltungselemente des Blues vor dem Hintergrund soziokultureller 

Entwicklungen, 
• erläutern und beurteilen populäre Musik der 1950er und 1960er Jahre als Ausdruck jugend-

kultureller Bewegungen. 
 
Inhaltsfeld:  
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik im historisch-kulturellen Kontext: Blues; populäre Musik der 1950er und 1960er Jahre 
 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Vertiefung:  

o Vom Swing zum Discofox – Gesellschaftstänze des 20. Jahrhunderts erproben 
• Gestaltungsübung:  

o Blues mit Improvisation 
o Typische Stilelemente des Blues (Shouting, Call-Response, …) 

• Gestaltungprojekt: Plakate zur Visualisierung der Einflüsse und Kontexte an exemplarischer 
Popmusik der 1950er und 1960er Jahre 

 
Zeitbedarf:  
etwa 12 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 9 
UV 9.1  Covern – 
Techniken und Gründe für die Bearbeitung von Musik 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• benennen auf der Grundlage von traditionellen und grafischen Notationen differenziert musi-

kalische Strukturen, 
• analysieren unter Verwendung geeigneter Fachmethoden (motivisch-thematische Analyse, 

detaillierte Formanalyse) musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen unter Verwendung musikalischer 

Strukturen, 
• notieren musikalische und musikbezogene Gestaltungen auch mit digitalen Werkzeugen, 
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Reflexion 
• strukturieren themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten in einem the-

matischen Kontext, 
• ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische Kon-

texte ein, 
• erläutern Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache bezogen auf eine überge-

ordnete Fragestellung, 
• erläutern musikalische und musikbezogene Problemstellungen auf der Grundlage von Analy-

seergebnissen, 
• beurteilen begründet Auswirkungen digitaler Musikrezeption, Musikdistribution und Musikpro-

duktion sowie Fragestellungen des Urheber- und Nutzungsrechts, 
• beurteilen begründet Auswirkungen ökonomischer Zusammenhänge auf Musik. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben Gestaltungsmerkmale von Coverversionen im Vergleich zu 

Originalkompositionen, 
• analysieren und interpretieren musikalische Bearbeitungen (Coverversionen) im Hinblick auf 

Deutungen der Originalkompositionen, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren Bearbeitungen von Musik mit Instrumenten und digitalen Werkzeu-

gen als kommentierende Deutung des Originals, 
Reflexion 
• erläutern und beurteilen kriteriengeleitet Bearbeitungen von Musik (Coverversionen) im 

Hinblick auf Deutungen des Originals, 
• beurteilen Bearbeitungen von Musik im Hinblick auf Fragestellungen des Urheber- und 

Nutzungsrechts (u. a. Lizenzen). 
 
Inhaltsfeld:  
• Bedeutungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Original und Bearbeitung: Coverversion 
 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Einführung:  

o Methoden der Analyse von Motiv / Motivverarbeitungen in Melodiestrukturen  
o Methoden der vergleichenden Analyse von Strukturen, Funktionen und semantischen 

Aspekten  
• Gestaltungsprojekt: Erstellung und Präsentation einer eigenen Coverversion eines Songs mit 

 Hilfe digitaler Werkzeuge  
• Vertiefung: Kriteriengeleitete Beurteilung von unterschiedlichen Gestaltungen 
 
Zeitbedarf: 
etwa 11 Std. 
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Jahrgangsstufe 9 
UV 9.2  Von Liebe und Sehnsucht – 
Das Kunstlied als Ausdruck eines romantischen Lebensgefühls 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben und vergleichen differenziert subjektive Höreindrücke bezogen auf eine leitende 

Fragestellung, 
• benennen auf der Grundlage von traditionellen und grafischen Notationen differenziert musi-

kalische Strukturen, 
• analysieren unter Verwendung geeigneter Fachmethoden (motivisch-thematische Analyse, 

detaillierte Formanalyse) musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
• formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergeb-

nissen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen, 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen in Verbindung mit anderen Kunstfor-

men, 
Reflexion 
• erläutern Analyseergebnisse unter Verwendung der Fachsprache bezogen auf eine überge-

ordnete Fragestellung, 
• erläutern musikalische und musikbezogene Problemstellungen auf der Grundlage von Analy-

seergebnissen. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben differenziert wesentliche Gestaltungsmerkmale von Kunstliedern im Hinblick auf 

den Ausdruck, 
• analysieren und interpretieren Kunstlieder im Hinblick auf Textausdeutungen, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen zu Textvorlagen, 
Reflexion 
• erläutern und beurteilen kriteriengeleitet eigene Gestaltungsergebnisse im Hinblick auf 

Textausdeutungen, 
• erläutern und beurteilen wesentliche Gestaltungselemente von Kunstliedern im Hinblick auf 

Textausdeutungen. 
 
Inhaltsfeld:  
• Bedeutungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik und Sprache: Kunstlied  
 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Lebenswelt-Bezüge mittels „Topos-Didaktik“  
• Einführung: 

o Arbeit mit fachwissenschaftlichen Texten 
o Untersuchung des Wort-Ton-Verhältnisses als Grundlage einer Interpretation von 

wortgebundener Musik 
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• Vertiefung: Parameteranalyse an Ausschnitten   
• Gestaltungsübung: Entwerfen von Skizzen für die Vertonung eines eigenen Liebeslieds 

 
Zeitbedarf: 
etwa 10 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 9 
UV 9.3  Wahrnehmungssteuerung im Medium Film – 
Techniken und Funktionen von Filmmusik 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben ausgehend von Höreindrücken differenziert musikalische Strukturen unter Ver-

wendung der Fachsprache, 
• formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergeb-

nissen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen in Verbindung mit anderen Kunstfor-

men, 
• produzieren und bearbeiten Musik mit digitalen Werkzeugen, 
Reflexion 
• ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische Kon-

texte ein, 
• beurteilen differenziert Gestaltungsergebnisse bezogen auf einen thematischen Kontext. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• analysieren und interpretieren Musik hinsichtlich ihrer Funktionen im Film, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikalische und musikbezogene Gestaltungen in Hinblick auf 

dramaturgische Funktionen im Medium Film, 
Reflexion 
• erläutern und beurteilen Musik hinsichtlich ihrer Funktionen in Verbindung mit dem Medium 

Film. 
 
Inhaltsfeld:  
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik in Verbindung mit anderen Medien: Filmmusik 



 Viktoriaschule Aachen 16 

Hinweise/Vereinbarungen: 
• Einführung in zentrale Funktionen und Techniken der Filmmusik an Beispielen 
• Wahrnehmungsexperimente bzgl. der wahrnehmungssteuernden Funktion und manipulativen 

Kraft von Musik in Filmen 
• Analyse ausgewählter Szenen aus Filmen 
• Eigene Vertonung einer Filmszene mit Hilfe digitaler Werkzeuge 
• Vertiefung: kriteriengeleitete Beurteilung von Gestaltungen der Mitschülerinnen und Mitschü-

ler 
 
Zeitbedarf: 
etwa 10 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 10 
UV 10.1  Auf der Suche nach neuen Ausdrucksmöglichkeiten – 
Musik im 20. Jahrhundert 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben und vergleichen differenziert subjektive Höreindrücke bezogen auf eine leitende 

Fragestellung, 
• benennen auf der Grundlage von traditionellen und grafischen Notationen differenziert musi-

kalische Strukturen, 
• analysieren unter Verwendung geeigneter Fachmethoden (motivisch-thematische Analyse, 

detaillierte Formanalyse) musikalische Strukturen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
• formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergeb-

nissen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
Reflexion 
• erläutern und diskutieren zentrale Aussagen in musikbezogenen Texten im Hinblick auf eine 

übergeordnete Problemstellung, 
• strukturieren themenrelevante Informationen und Daten aus Medienangeboten in einem the-

matischen Kontext, 
• ordnen Analyse- und Gestaltungsergebnisse differenziert in übergeordnete thematische Kon-

texte ein, 
• beurteilen begründet Musik, musikbezogene Phänomene und Haltungen auf der Grundlage 

fachlicher und kontextbezogener Kenntnisse. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Produktion 
• entwerfen und realisieren Gestaltungskonzepte aus dem Bereich der Neuen Musik, 
• entwerfen und realisieren musikbezogene Medienprodukte unter Berücksichtigung des histo-

risch-kulturellen Kontextes, 
Rezeption 
• beschreiben differenziert Ausdruck und Gestaltungsmerkmale von Kompositionen vor dem 

Hintergrund historisch-kultureller Kontexte, 
• analysieren und interpretieren Kompositionen im Hinblick auf historisch-kulturelle Kontexte, 
• analysieren und interpretieren Kompositionen Neuer Musik im Hinblick auf innovative As-

pekte, 
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Reflexion 
• erläutern und beurteilen Zusammenhänge von Musik, Bildender Kunst und Gesellschaft um 

1900, 
• erläutern und beurteilen Konzeptionen Neuer Musik im Hinblick auf Aspekte der Innovation. 
 
Inhaltsfeld:  
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik im historisch-kulturellen Kontext: Musik um 1900 
• Musik im historisch-kulturellen Kontext: Neue Musik 
 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Analyse- und Reflexion innovativer Kompositionsprinzipien   
• Realisation von Kompositionsvorlagen 
• Arbeit mit fachwissenschaftlichen Texten 
• Gestaltungsprojekt: Erstellung einer aleatorischen Komposition 
• Vertiefung:  

o Internet-/Bibliothek-Recherche von biografischen und zeitgeschichtlichen Dokumen-
ten 

o Analysetechniken exemplarischer Kompositionen, etwa Collagetechnik (Ives), Zweite 
Wiener Schule 

o Arbeit mit fachwissenschaftlichen Texten 
o Arbeit mit Methoden der Selbstreflexion musikalischer Erfahrungen 

 
Zeitbedarf: 
etwa 12 Std. 

 
 

Jahrgangsstufe 10 
UV 10.2.  In Musik und Video: 
Rap als Sprachrohr jugendspezifischer Themen und politischer Botschaften 
 
Schwerpunkte der übergeordneten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben und vergleichen differenziert subjektive Höreindrücke bezogen auf eine leitende 

Fragestellung, 
• beschreiben ausgehend von Höreindrücken differenziert musikalische Strukturen unter Ver-

wendung der Fachsprache, 
• formulieren Interpretationen auf der Grundlage von Höreindrücken und Untersuchungsergeb-

nissen bezogen auf eine leitende Fragestellung, 
• präsentieren Analyseergebnisse auch mit digitalen Medien unter Verwendung der Fachspra-

che, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen unter Verwendung musikalischer 

Strukturen, 
• entwerfen und realisieren musikalische Gestaltungen in Verbindung mit anderen Kunstfor-

men, 
• entwerfen und realisieren adressatengerecht musikbezogene Medienprodukte, 
• produzieren und bearbeiten Musik mit digitalen Werkzeugen, 
• präsentieren Kompositionen und Gestaltungsergebnisse in angemessener Form, 
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Reflexion 
• beurteilen differenziert Gestaltungsergebnisse bezogen auf einen thematischen Kontext, 
• erläutern und diskutieren zentrale Aussagen in musikbezogenen Texten im Hinblick auf eine 

übergeordnete Problemstellung, 
• beurteilen begründet Musik, musikbezogene Phänomene und Haltungen auf der Grundlage 

fachlicher und kontextbezogener Kenntnisse. 
 
Schwerpunkte der konkretisierten Kompetenzerwartungen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
Rezeption 
• beschreiben und interpretieren differenziert wesentliche Gestaltungsmerkmale im Rap im 

Hinblick auf den Ausdruck, 
• analysieren und interpretieren musikalische Gestaltungselemente im Hinblick auf politische 

Botschaften, 
• analysieren das Verhältnis von visueller und musikalischer Gestaltung im Musikvideo, 
Produktion 
• entwerfen und realisieren eigene Raps als Deutung vorgegebener Sujets, 
• entwerfen und realisieren ein Musikvideo mit digitalen Werkzeugen, 
Reflexion 
• erläutern und beurteilen wesentliche Gestaltungselemente von Rap im Hinblick auf die 

Umsetzung von Sujets, 
• erläutern und beurteilen Funktionen von Musik mit politischen Botschaften, 
• erläutern und beurteilen die visuelle Beeinflussung der Musikwahrnehmung im Video. 
 
Inhaltsfelder:  
• Bedeutungen von Musik 
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik und Sprache: Rap 
• Musik im funktionalen Kontext: Musik mit politischer Botschaft 
• Musik in Verbindung mit anderen Medien: Musikvideo 

 
Hinweise/Vereinbarungen: 
• Vertiefung:  

o Analysemethoden von Musik im Hinblick auf Gestaltung und Wirkung 
o Kriterienorientierte Reflexion und Beurteilung eines politisch geprägten Musikstücks 

• Gestaltungsprojekt: Produktion eines Raps mit Nutzung digitaler Werkzeuge und 
anschließender Umsetzung als Videoclip 

 
Zeitbedarf: etwa 18 Std. 
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2. Übersicht der Unterrichtsvorhaben in der Sekundarstufe II 
 

Einführungsphase 
UV 11.1  Musik nach Rezept 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• analysieren musikalische Strukturen hinsichtlich musikalischer Stereotype und Klischees un-

ter Berücksichtigung von Wirkungsabsichten, 
• interpretieren Analyseergebnisse bezogen auf funktionsgebundene Anforderungen und Wir-

kungsabsichten, 
• entwickeln Gestaltungsideen in einem funktionalen Kontext unter Berücksichtigung musikali-

scher Stereotype und Klischees, 
• erfinden einfache musikalische Strukturen im Hinblick auf Wirkungsabsichten, 
• realisieren und präsentieren klangliche Gestaltungen bezogen auf einen funktionalen Kon-

text, 
• erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungsabsichten und musikalischen Strukturen in 

funktionsgebundener Musik, 
• erläutern Gestaltungsergebnisse hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit, 
• beurteilen kriteriengeleitet Ergebnisse  gestalterischer Prozesse bezogen auf Wirkungsab-

sichten. 
 
Inhaltsfeld: 
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Zusammenhänge zwischen Wirkungsabsichten und musikalischen Strukturen 
• Bedingungen musikalischer Wahrnehmung im Zusammenhang musikalischer Stereotype 

und Klischees 
 
Zeitbedarf: 
etwa 18 Std. 

 
 

Einführungsphase 
UV 11.2  Neue Technik, neue Klänge, neues Denken – 
Der Übergang von der Romantik in die Moderne 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• analysieren musikalische Strukturen bezogen auf historisch-gesellschaftliche Bedingungen, 
• benennen Stil- und Gattungsmerkmale von Musik unter Anwendung der Fachsprache, 
• interpretieren musikalische Entwicklungen vor dem Hintergrund historisch-gesellschaftlicher 

Bedingungen, 
• entwerfen und realisieren eigene klangliche Gestaltungen aus einer historischen Perspek-

tive, 
• ordnen Informationen über Musik in einen historisch-gesellschaftlichen Kontext ein, 
• erläutern Zusammenhänge zwischen musikalischen Entwicklungen und deren historisch-ge-

sellschaftlichen Bedingungen, 
• erläutern Gestaltungsergebnisse bezogen auf ihre historische Perspektive. 
 
Inhaltsfeld: 
• Entwicklungen von Musik 
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Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Zusammenhänge zwischen Wirkungsabsichten und musikalischen Strukturen 
• Klangvorstellungen im Zusammenhang mit Stil- und Gattungsmerkmalen 
 
Zeitbedarf: 
etwa 17 Std. 

 
 

Einführungsphase 
UV 11.3  Die Botschaft der Stimme – 
Stationen der Vokalmusik als Musikgeschichte 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Ausdruck und Bedeutung 

von Musik, 
• formulieren Deutungsansätze und Hypothesen bezogen auf  Ausdrucksabsichten und  Aus-

drucksgesten von Musik, 
• analysieren musikalische Strukturen bezogen auf historisch-gesellschaftliche Bedingungen, 
• benennen Stil- und Gattungsmerkmale von Musik unter Anwendung der Fachsprache, 
• realisieren vokale und instrumentale Kompositionen und Improvisationen unter Berücksichti-

gung von Klangvorstellungen in historischer Perspektive, 
• erläutern Gestaltungsergebnisse bezogen auf ihre historische Perspektive, 
• beurteilen kriteriengeleitet Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Aus-

drucksabsichten, 
• beurteilen kriteriengeleitet Deutungen von Zusammenhängen zwischen Ausdrucksabsichten 

und musikalischen Strukturen, 
• beurteilen kriteriengeleitet Entwicklungen von Musik bezogen auf ihre historisch-gesellschaft-

lichen Bedingungen, auch unter dem Aspekt der durch Musik vermittelten gesellschaftlichen 
Rollenbilder von Frauen und Männern. 

 
Inhaltsfelder: 
• Bedeutungen von Musik 
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Zusammenhänge zwischen Ausdrucksabsichten und musikalischen Strukturen 
• Klangvorstellungen im Zusammenhang mit Stil- und Gattungsmerkmalen 
 
Zeitbedarf: 
etwa 17 Std. 

 
 
 

Einführungsphase 
UV 11.4  Musik live erleben – 
Besuch, Vor- und Nachbereitung einer Aufführung aus dem Aachener Musikleben  
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf  Ausdrucksabsichten und Ausdrucksges-

ten, 
• interpretieren Analyseergebnisse vor dem Hintergrund von Ausdrucksabsichten und  Aus-

drucksgesten. 
• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Wirkungen von Musik, 
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• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Ausdruck und Bedeutung 
von Musik, 

• realisieren vokale und instrumentale Kompositionen und Improvisationen mit unterschiedli-
chen Ausdrucksabsichten, 

• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen mit unterschiedlichen Aus-
drucksabsichten, 

• erläutern Zusammenhänge zwischen Ausdrucksabsichten und musikalischen Strukturen, 
• entwickeln Gestaltungsideen bezogen auf Ausdrucksabsichten und Ausdrucksgesten, 
• erfinden einfache musikalische Strukturen unter Berücksichtigung musikalischer Konventio-

nen. 
 
Inhaltsfelder: 
• Bedeutungen von Musik 
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Ausdrucksgesten vor dem Hintergrund musikalischer Konventionen 
 
Zeitbedarf: 
etwa 16 Std. 

Summe Einführungsphase: 68 Stunden 
 
 

Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS 
UV 12.1  „Programmmusik“ und die Idee der „absoluten Musik“: 
Eine Debatte des 19. Jahrhunderts 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Paradigmenwechsel, 
• benennen stil- und gattungsspezifische Merkmale von Musik im Hinblick auf den historisch-

gesellschaftlichen Kontext unter Anwendung der Fachsprache, 
• interpretieren Paradigmenwechsel musikalischer Entwicklungen vor dem Hintergrund gesell-

schaftlich-politischer und biografischer Kenntnisse, 
• entwickeln Gestaltungskonzepte unter Berücksichtigung einfacher gattungsspezifischer 

Merkmale im historischen Kontext, 
• ordnen Informationen über Musik und analytische Befunde in einen gesellschaftlich-politi-

schen oder biografischen Kontext ein, 
• erläutern Paradigmenwechsel im Umgang mit Musik bezogen auf deren gesellschaftlich-poli-

tische Bedingungen, 
• beurteilen kriteriengeleitet Ergebnisse interpretatorischer und gestalterischer Prozesse im 

historischen Kontext. 
 
Inhaltsfeld: 
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Paradigmenwechsel im Umgang mit Musik 
• Gattungsspezifische Merkmale im historisch-gesellschaftlichen Kontext 
 
Zeitbedarf: 
etwa 19 Std. 
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Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS 
UV 12.2  Wahrnehmungssteuerung durch Musik: Filmmusik, Hörpsychologie 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Wirkungen und Funktio-

nen von Musik, 
• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Wahrnehmungssteuerung und außermu-

sikalische Kontexte,  
• interpretieren Analyseergebnisse im Hinblick auf Wahrnehmungssteuerung und außermusi-

kalische Kontexte, 
• entwickeln Gestaltungskonzepte im Hinblick auf Wahrnehmungssteuerung in einem funktio-

nalen Kontext,  
• erfinden einfache musikalische Strukturen bezogen auf einen funktionalen Kontext, 
• erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen und musikalischen Strukturen im funktiona-

len Kontext, 
• erörtern Problemstellungen zu  Funktionen von Musik, 
• beurteilen kriteriengeleitet Ergebnisse gestalterischer Prozesse bezogen auf Wahrneh-

mungssteuerung und außermusikalische Kontexte. 
 
Inhaltsfeld: 
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Wahrnehmungssteuerung durch Musik 
 
Zeitbedarf: 
etwa 15 Std. 

 
 

Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS 
UV 12.3  Auswirkungen neuer Technologien auf musikalische Gestaltung: Elektroakusti-
sche und elektronische Musik 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Ausdruck und Bedeutung 

von Musik, 
• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Deutungsansätze und Hypothesen, 
• erfinden musikalische Strukturen unter Berücksichtigung ästhetischer Konzeptionen und des 

Sprachcharakters von Musik, 
• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen sowie vokale und instrumentale 

Kompositionen und Improvisationen vor dem Hintergrund ästhetischer Konzeptionen, 
• erläutern Zusammenhänge zwischen ästhetischen Konzeptionen und musikalischen Struktu-

ren, 
• entwickeln Gestaltungskonzepte unter Berücksichtigung einfacher gattungsspezifischer 

Merkmale im historischen Kontext, 
• beurteilen kriteriengeleitet Gestaltungsergebnisse sowie musikalische Interpretationen hin-

sichtlich der Umsetzung ästhetischer Konzeptionen und des Sprachcharakters von Musik, 
• beurteilen kriteriengeleitet Deutungen von Musik hinsichtlich ästhetischer Konzeptionen. 
 
Inhaltsfelder: 
• Bedeutungen von Musik 
• Entwicklungen von Musik 
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Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Ästhetische Konzeptionen von Musik 
 
Zeitbedarf: 
etwa 19 Std. 

 
 

Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS 
UV 12.4  Begegnung von Musik und Text: Musikalisch-künstlerische Auseinandersetzung 
mit existentiellen Fragen 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• formulieren Deutungsansätze und Hypothesen bezogen auf ästhetische Konzeptionen und 

den Sprachcharakter von Musik, 
• interpretieren Analyseergebnisse vor dem Hintergrund ästhetischer Konzeptionen und des 

Sprachcharakters von Musik, 
• entwickeln Gestaltungskonzepte unter Berücksichtigung des Sprachcharakters von Musik, 
• vertonen Texte in einfacher Form, 
• erörtern musikalische Problemstellungen bezogen auf ästhetische Konzeptionen und den 

Sprachcharakter von Musik, 
• erfinden musikalische Strukturen im Hinblick auf einen historischen Kontext, 
• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen sowie vokale und instrumentale 

Kompositionen und Improvisationen im Hinblick auf den historischen Kontext, 
• erläutern Gestaltungsergebnisse bezogen auf ihren historischen Kontext, 
• beurteilen kriteriengeleitet Ergebnisse interpretatorischer und gestalterischer Prozesse im 

historischen Kontext. 
 
Inhaltsfelder: 
• Bedeutungen von Musik 
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Sprachcharakter von Musik 
 
Zeitbedarf: 
etwa 15 Std. 

Summe Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS: 68 Stunden 
 
 

Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS 
UV 13.1  Original und Bearbeitung 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Deutungsansätze und Hypothesen, 
• bearbeiten musikalische Strukturen unter Berücksichtigung ästhetischer Konzeptionen, 
• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen sowie vokale und instrumentale 

Kompositionen und Improvisationen vor dem Hintergrund ästhetischer Konzeptionen, 
• entwickeln Gestaltungskonzepte unter Berücksichtigung einfacher gattungsspezifischer 

Merkmale im historischen Kontext, 
• erfinden musikalische Strukturen im Hinblick auf einen historischen Kontext, 
• realisieren und präsentieren eigene klangliche Gestaltungen sowie vokale und instrumentale 

Kompositionen und Improvisationen im Hinblick auf den historischen Kontext, 
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• erläutern Zusammenhänge zwischen ästhetischen Konzeptionen und musikalischen Struktu-
ren, 

• erörtern musikalische Problemstellungen bezogen auf ästhetische Konzeptionen und den 
Sprachcharakter von Musik. 

 
Inhaltsfelder: 
• Bedeutungen von Musik 
• Entwicklungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Ästhetische Konzeptionen von Musik 
 
Zeitbedarf: 
etwa 16 Std. 

 
 

Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS 
UV 13.2  Existenzielle Grunderfahrungen: Liebe und Tod im Musiktheater 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• formulieren Deutungsansätze und Hypothesen bezogen auf ästhetische Konzeptionen und 

den Sprachcharakter von Musik, 
• analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf Wahrnehmungssteuerung und außermu-

sikalische Kontexte,  
• interpretieren Analyseergebnisse im Hinblick auf Wahrnehmungssteuerung und außermusi-

kalische Kontexte, 
• interpretieren Analyseergebnisse vor dem Hintergrund ästhetischer Konzeptionen und des 

Sprachcharakters von Musik, 
• entwickeln Gestaltungskonzepte unter Berücksichtigung des Sprachcharakters von Musik, 
• realisieren und präsentieren klangliche Gestaltungen bezogen auf einen funktionalen Kon-

text, 
• beurteilen kriteriengeleitet Deutungen von Musik hinsichtlich ästhetischer Konzeptionen, 
• beurteilen kriteriengeleitet Ergebnisse gestalterischer Prozesse bezogen auf Wahrneh-

mungssteuerung und außermusikalische Kontexte. 
 
Inhaltsfelder: 
• Bedeutungen von Musik 
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Sprachcharakter von Musik 
• Funktionen von Musik in außermusikalischen Kontexten 
 
Zeitbedarf: 
etwa 19 Std. 

 
 

Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS 
UV 13.3: Musik und Politik 
 
Kompetenzen: 
Die Schülerinnen und Schüler 
• beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf Wirkungen und Funktio-

nen von Musik, 
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• formulieren Deutungsansätze und Hypothesen bezogen auf Wahrnehmungssteuerung und 
außermusikalische Kontexte, 

• bearbeiten vokale und instrumentale Kompositionen im Hinblick auf Wahrnehmungssteue-
rung und außermusikalische Kontexte, 

• realisieren und präsentieren klangliche Gestaltungen bezogen auf einen funktionalen Kon-
text, 

• erläutern Gestaltungsergebnisse hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit. 
 
Inhaltsfeld: 
• Verwendungen von Musik 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Musik in außermusikalischen Kontexten 
 
Zeitbedarf: 
etwa 16 Std. 

Summe Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS: 51 Stunden 
 


